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Wir freuen uns, die Gründung der Internationalen Systemi-
schen Aufstellungsgesellschaft (ISCA) anzukündigen und
Sie zum Mitmachen einzuladen.

Was ist ISCA ?

Systemische Aufstellungsarbeit ist bis in die hintersten Ecken
der Erdkugel vorg e d rungen, und immer neue Entwicklungen
tauchen auf, die unser Interesse wecken und uns alle inspi-
rieren. ISCA ist die Antwort auf ein gefühltes Bedürfnis
nach einer aktiven, verbundenen Gemeinschaft, die diesen
geografischen Horizont umfasst und eine breite Diversität
an Interessen und Praktiken abdeckt.

Tausende von Menschen auf der ganzen Welt erforschen
aktiv, wie die Aufstellungen und der systemische Ansatz
die Themen des alltäglichen Lebens aufgreifen sowie auch
größere Themen, die die Welt insgesamt bewegen. Die
Inspiration zu diesem Entwicklungsfeld rührt von den krea-
tiven Einsichten von Bert Hellinger und von den Beiträgen
der neueren großen Entwicklungen in der Neurowissen-
schaft, der Genetik, des systemischen Denkens, der Quan-
tenphysik, Psychotherapie und dem Internet her. ISCA be-
absichtigt, die Netzwerkarbeit unter diesen Menschen zu
fördern und die Kenntnisse und Entdeckungen untereinan-
der mitzuteilen. Wir widmen uns der Erforschung und Do-
kumentation von wirkungsvoller neuer Arbeit, die die Auf-
stellungen und einen systemischen Ansatz nutzt, um die
sich wiederholenden destruktiven Muster menschlicher Be-
ziehungen zu verstehen und zu lindern. Sie finden einen
ausgezeichneten Artikel zur Geschichte der ISCA auf unse-
rer Webseite, der von Mitgliedern des Webseiten-Aus-
schusses geschrieben wurde (www.isca-network.org).

ISCA ist eine nicht profitorientierte Gesellschaft: Freiwillige
Mitarbeiter haben bereits mehrere Hundert Stunden an
Überlegungen und Arbeit investiert, um die Grundlagen
dieser Gemeinschaft zu entwickeln. Wir sind offiziell als
nicht-profitorientierte Organisation eingetragen und als
solche von der Steuerpflicht befreit.

ISCA ist unabhängig und offen: Unsere Gesellschaft
schließt Mitglieder aus vielen verschiedenen Ländern und

Lebensformen ein. Sie verbindet im Netzwerk auch viele
unterschiedliche nationale und regionale Gesellschaften,
ohne deren Arbeit zu duplizieren. Den ISCA-Mitgliedern
steht es absolut frei, bei anderen Organisationen ihrer
Wahl mitzuarbeiten und jeder, der an der Aufstellungsar-
beit oder am systemischen Ansatz interessiert ist, kann bei
ISCA mitmachen.

ISCA ist eine Open-Source-Gesellschaft: Der Begriff „open
source” ist im Internet entwickelt worden, um Projekte zu
beschreiben, die von Individuen geleitet werden, die ihre
Leistungen und ihr Fachwissen freiwillig zur Verfügung
stellen und Software schreiben, die von allen gratis genutzt
werden kann. In ähnlicher Weise widmet ISCA sich der
Förderung einer kontinuierlichen Entwicklung der Aufstel-
lungsarbeit und des systemischen Ansatzes zum gemeinsa-
men Wohl aller aufgrund des folgenden einfachen Gedan-
kens: Eine Menge Leute, die effizient zusammenarbeiten,
können langfristig mehr erreichen als eine einzige talen-
tierte Person alleine. Das erreichte Wissen gehört der
Gemeinschaft und kann gratis von allen Individuen inner-
halb der Gemeinschaft genutzt werden.

Was macht ISCA ?

Wir stehen erst am Anfang, aber in den ersten 18 Monaten
unseres Bestehens haben wir schon eine Menge geleistet.
Hier ein paar Einzelheiten:

ISCA-Webpage: Mit einem sehr begrenzten Budget hat ein
ausgezeichneter Webseiten-Ausschuss unter der Leitung
von Chris Walsh (Australien) und Tomás Kohn (Chile) mit
der Hilfe und Unterstützung anderer Mitglieder eine wun-
derbare Bare-Bones-Webseite entwickelt. Das Team hat die
wichtigsten Dokumente in Französisch, Deutsch, Chine-
sisch (vereinfachte und komplexe Version), Japanisch und
Spanisch übersetzt. Ed Lynch, Sheila Saunders (USA) und
andere haben mit vereinten Kräften Artikel im WIKI-Stil zur
Geschichte von ISCA und eine grundlegende Einführung in
die Aufstellungsarbeit geschrieben. Es bestehen detaillierte
Pläne zur weiteren Entwicklung der Webseite in den
nächsten Monaten. Zusätzlich zu den administrativen Sei-
ten zur Mitgliedschaft stellt der Kern der Webseite Hilfs-
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mittel für Mitglieder und die Öffentlichkeit im Allgemeinen
zur Verfügung. Schauen Sie rein und sehen Sie sich unsere
Arbeit unter www. i s c a - n e t w o r k . o rg an. Sie werden mehre re
ausgezeichnete Artikel und viel nützliche Information finden,
die durch gemeinsame Gruppenleistung entstanden sind.

ISCA-Ausschüsse: Abgesehen von dem Webseiten-Aus-
schuss arbeitet der Forschungsausschuss (Vorsitz: Maria
Angster, Ungarn) zusammen mit der deutschen Gesell-
schaft für systemische Lösung an der Planung und Durch-
führung von originärer Erforschung relevanter Themen und
hilft dabei, die bestehende Forschungsarbeit von Mitglie-
dern auf der ganzen Welt zu koordinieren.

I S C A - C u rriculum, -Standards and -Dokumentationsausschuss.
Der Titel dieses Ausschusses hat bereits zu vielen Missver-
ständnissen geführt, und wenn die Ausschussmitglieder
sich im Mai 2009 persönlich treffen, wird der Name wahr-
scheinlich geändert. Trotzdem ist ihre Arbeit grundlegend
für die ISCA-Vision. Dabei geht es NICHT darum, ein Curri-
culum und Standards aufzustellen, die alle Mitglieder un-
bedingt zu befolgen haben, sondern eher darum, die gro ß e
Diversität der Stile und Ansätze zu dokumentieren, die sich
in verschiedenen Kulturen und Kontexten als wirkungsvoll
erwiesen haben. Wir hoffen, dadurch Wissensmaterial zur
Anwendung dieses Ansatzes (der Erfolge sowie der Nieder-
lagen) zusammenzustellen, das für alle Mitglieder leicht
zugänglich ist. Unser Anliegen ist es zu dokumentieren,
was erfahrene Aufsteller als hilfreich erkannt haben, eben-
so wie das, was sich als schwierig erwiesen hat – und die-
ses Wissen anderen zur Verfügung zu stellen. Außerdem
wollen wir uns der Verbesserung und dem Erhalt eines
hohen Qualitätsstandards durch Ausbildung und persönli-
che Entwicklung der Praktiker verschreiben.

I S C A - A n b i e t e rv e rzeichnis: Wir bieten weder Zert i f i z i e ru n g e n
noch Qualifizierungen an. Aufgrund der unterschiedlichen
Gesetze, Bestimmungen und Möglichkeiten in den zahlrei-
chen verschiedenen Ländern, in denen unsere Mitglieder 
tätig sind, muss diese Funktion den regionalen Gesellschaf-
ten überlassen werden. Wir stellen allerdings der Öffent-
lichkeit eine Liste von Aufstellern zur Verfügung, die in ver-
schiedenen geografischen Regionen arbeiten. Jedes Mit-
glied, das diesen Service beantragt, kann – unabhängig
vom beruflichen Hintergrund – in diese Liste aufgenom-
men werden. Die Mitglieder selbst sind für den Wahrheits-
gehalt und die Richtigkeit der in der Liste aufgeführten
Informationen verantwortlich, und falls sich herausstellen
sollte, dass ein Mitglied wissentlich falsche Informationen
gegeben hat, verliert es unverzüglich die Mitgliedschaft.

I SCA-Tä ti g kei ten

Die eingetragenen Mitglieder und Institute bieten viele
Aktivitäten und Konferenzen an, die auf der Webseite auf-
gelistet werden (www.isca-network.org). Zusätzlich bietet
ISCA zwei eigene Veranstaltungen an:
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Achte Internationale Intensive Aufstellungsveranstaltung
(3.–10. Mai 2009 in Süddeutschland). Dabei handelt es
sich um eine siebentägige „Gelegenheit zum Lernen”, die
von einer Gruppe der erfahrensten internationalen Exper-
ten geleitet wird. Für weitere Information besuchen Sie die
Intensiv-Webseite: www.constellations-intensive.de.

Erstes ISCA-Gemeinschaftstre ffen (10.–13. Mai 2009 in
I n n s b ruck, Österreich). Die rechtlichen Formalitäten zur
Gründung der ISCA sind inzwischen abgeschlossen. Der
nächste wesentliche Schritt besteht darin, gemeinsam die
Richtung zu erforschen, die die Gesellschaft einzuschlagen
wünscht. In Übereinstimmung mit dem grundlegenden
Konzept von ISCA als einem Netzwerk von Menschen vie-
ler verschiedener Nationen, Berufe und Lebensformen, die
an der Erforschung systemischer Ansätze zu Lebensfragen
interessiert sind, sollte die gesuchte Richtung aus der Ge-
meinschaft selbst erwachsen und nicht vom Vorstand diktiert
werden. Unsere Vision ist ein dynamisches, sich gemein-
sam entfaltendes Bemühen, das von der Energie, dem
Talent, den Fähigkeiten und der Motivation vieler Meister
und Lerner aus aller Welt getragen wird. 

Aus diesem Grund planen wir eher ein Gemeinschaftstref-
fen als einen Kongress. Wir hoffen, dass alle interessierten
Mitglieder ihre Arbeit und Erkenntnisse vorstellen, und
möchten die Diskussion anregen, die Netzwerkarbeit förd e rn
und unsere Gemeinschaft ausbauen. Dies ist eine Gelegen-
heit, die weitere Entwicklung von ISCA für die kommenden
Jahre mitzugestalten und zum Gemeinschaftsleben beizu-
tragen. Sie werden Gelegenheit haben, die bestehenden
Ausschüsse kennenzulernen und von deren bisherigen
Fortschritten zu hören sowie die Möglichkeit, neue Arbeits-
gruppen zu besonderen Interessensgebieten zu bilden.

Wir hatten großes Glück, das schöne Kongresszentrum in
Innsbruck, Österreich, reservieren zu können. Im Zentrum
der Altstadt, bequem zu Fuß vom Bahnhof zu erreichen,
liegt das moderne Kongresszentrum mit Blick auf die öster-
reichischen Alpen und auf das bewegte Straßenleben mit
den vielen Cafés und Restaurants. Es ist eine erstklassige
Lage mit direkten Zugverbindungen von und nach Mün-
chen im Anschluss an die Intensiv-Veranstaltung.

U n s e re Aufgabe als Org a n i s a t o ren wird es sein, die nötigen
Strukturen zum Austausch eines echten Dialogs bereitzu-
stellen und angemessene Freiheit zu gewährleisten, um die
enorme Kreativität unserer Arbeit zu bündeln. Machen Sie
in Innsbruck mit und spielen Sie eine aktive Rolle in unserer
wachsenden Gemeinschaft. Ob Sie etwas im Alleingang
beizusteuern haben oder lieber Ihre Stimme dem Chor ein-
gliedern möchten, Ihr Beitrag ist erwünscht und wird
gebraucht. Je mehr von uns bei dieser ersten Gelegenheit
Auge in Auge zusammentreffen und sich austauschen kön-
nen, umso persönlicher und dynamischer wird der weitere
Austausch in Zukunft aussehen.

Weitere Informationen über das Treffen und die Einschrei-

bung finden Sie unter www.isca-network.org .

Die ISCA-Mitgliedschaft kostet zwischen Euro 60,00 und
Euro 120,00 im Jahr, je nachdem welches Webseiten-Ver-
zeichnis Sie wählen. Tragen Sie sich einfach unter:
www.isca-network.org ein.

Was kö n n en Sie tun?

Wenn Sie unsere Ziele und unsere Begeisterung teilen,
machen Sie bitte mit bei ISCA (www.isca-network.org).
Außerdem wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns helfen
und diese Nachricht an alle Freunde und Bekannten auf
Ihrer Mailingliste verschicken würden, die sich für unsere
Arbeit interessieren könnten. Wenn Sie eine eigene Web-
seite haben, würden wir uns über einen Link zu unserer
Webseite freuen. Spenden sind ebenso willkommen und
können in europäischen Ländern von der Steuer abgesetzt
werden.

Und als Letztes: Engagieren Sie sich. Kommen Sie nach
I n n s b ruck, wenn Sie können, und machen Sie bei einer
Arbeitsgruppe mit oder initiieren Sie eine eigene. Herzliche
Grüße von unserer enthusiastischen Kerngruppe. Wir hof-
fen, viele von Ihnen im Mai begrüßen zu können, und fre u e n
uns auch auf eine Fernverbindung und auf eine Arbeitsbe-
ziehung mit der Möglichkeit, uns in den bestehenden Aus-
schüssen zu treffen und die bisherigen Fortschritte kennen-
zulernen, sowie auch auf die Möglichkeit, neue Arbeits-
gruppen zu besonderen Interessensgebieten zu bilden.

Hunter Beaumont ist der Erste Vorsitzende
der ISCA (International Systemic Constella-
tions Association). Er kam 1980 als G a s t -
p rofessor für klinische Psychologie nach
Deutschland. In seiner Arbeit als Therapeut,
als Lehrer von Psychotherapeuten und als
Team-Supervisor integriert er Gestaltthera-
pie, Körperarbeit, Objektbeziehungstheorie
und archetypische Psychologie und hat ein
tiefes Interesse an der Nahtstelle zwischen
Psychotherapie und Spiritualität.


